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 Im letzten Jahrzehnt 
hat sich Asien zu einem 
der Hotspots des 
globalen Phänomens 
der Landnahme 
entwickelt

 Etwa 30 % der 
transnationalen 
Landnahmen weltweit 
entfallen auf Südasien
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 Landraub im großen Stil wird erleichtert 
durch:

 Koalition von investorenfreundlichen
Gastregierungen,

 Lokale politische und wirtschaftliche 
Eliten & Militär oder 
Regierungsakteure 

 Eine Vielzahl von Akteuren aus dem 
"Globalen Norden", darunter

Multinationale
Konzerne, 

internationale
Entwicklungsbanken

Kommerzielle
Finanzinstitute

Bilaterale Geber und 
Entwicklungsagenturen

Land cleared for palm oil production, Indonesia (Photo: Rainforest Action 
Network, Creative Commons via Flickr)

Cleared forest inside rubber concession owned by VRG member company Hoang Anh 
Mang Yang, Cambodia 2012.  Source: Global Witness 



 Global Witness, eine Gruppe, die 
sich für Ressourcenfragen einsetzt, 
hat vietnamesische Gummifirmen 
beschuldigt, sich illegal Land in 
Kambodscha und Laos, zwei der 
ärmsten Länder Südostasiens, 
anzueignen und in Absprache mit 
deren Regierungen 
Rechtsverletzungen zu begehen

Die weltweit steigende Nachfrage 
nach Kautschukland führt zu einer 
Welle von Landnahmen, die 
Einheimische vom Land vertreiben, 
Wälder abholzen und Umwelt- und 
Menschenrechte verletzen

Weitere Infos @https://www.globalwitness.org



 Laut dem von Global Witness
veröffentlichten Bericht wird die 
Landnahme nicht nur von der 
kambodschanischen und laotischen 
Regierung gefördert, sondern auch von 
großen westlichen Banken und 
Finanzinstitutionen unterstützt

 Die Deutsche Bank und der private 
Kreditvergabearm der Weltbank, die 
International Finance Corporation (IFC), 
werden beschuldigt, die Landnahme 
durch vietnamesische Firmen zu 
finanzieren

https://farmlandgrab.org/28344



Vietnamese 
Rubber Group 
(VRG)

Hoang Anh Gia Lai 
(HAGL)

 Einem Bericht von Global Witness zufolge erwarben die 
private Hoang Anh Gia Lai (HAGL) und die staatliche 
Vietnamese Rubber Group (VRG) mehr als 200.000 Hektar 
Land durch eine Reihe von Deals mit den Regierungen von 
Laos und Kambodscha, denen es an Transparenz mangelte

 Dieses Geschäft wurde von der International Finance 
Corp (IFC) der Weltbank und der Deutschen Bank 
unterstützt und führte zu einer weitreichenden 
Zerstörung der Umwelt und der Lebensgrundlagen der 
Einheimischen. Der Bericht stellt fest, dass diese 
Investitionen in krassem Gegensatz zu den öffentlichen 
Verpflichtungen beider Institutionen in Bezug auf Ethik 
und Nachhaltigkeit sowie zum Kernauftrag der Weltbank, 
die weltweite Armut zu beenden, stehen.



 Korrupte Politiker in Kambodscha und Laos verursachen die Landgrabbing-
Krise, die so viel Schaden in der Region anrichtet.

 Die vietnamesischen Kautschukbarone durch VRG , HAGL und ihre 
Finanziers, die Deutsche Bank und die IFC, haben schwerwiegende 
Auswirkungen auf die Menschenrechte eines Großteils der laotischen und 
kambodschanischen Bevolkerung.

 Es wird berichtet, dass Familien in Laos und Kambodscha von ihrem Land 
vertrieben wurden oder auf Kautschukplantagen arbeiten müssen. Übersetzt 
mit www.DeepL.com/Translator (kostenlose Version)

Workers work at the Vietnam Hoang Anh Gia Lai (HAGL) construction site in 
Rangoon, Sept. 20, 2013. Photo: Robert Carmichael



Spean Ches Eviction in Cambodia, an extremely violent and merciless assault
Weitere info @ http://www.licadho-cambodia.org/album/view_photo.php?cat=36

Menschen, die in den Gebieten leben, erzählten Global Witness, dass:

 HAGL, VRG und die Regierung setzten gewaltsame Methoden ein, um 
Menschen in Kambodscha und Laos von Waldflächen zu vertreiben und 
berauben sie somit ihrer Lebensgrundlage



 Bei einigen 
Vorfällen schossen 
diese Kräfte in die 
Menge der 
Demonstranten, 
brannten Häuser 
nieder und 
verprügelten Gegner 
der Landnahme.

 HAGL und VRG 
beschäftigten 
bewaffnete 
Wachleute oder 
setzten Mitglieder der 
Sicherheitskräfte zum 
Schutz ihrer 
Interessen ein. 

foto @Resource Grabbing in Asia, 
https://www.slideshare.net/APWG_Denis/resource-grabbing-in-asia



 Was geschah mit den Menschen?

Sie verloren ihre Nahrungs-, Wasser- und Brennstoffquelle und den  
Zugang zu ihrem Gemeinschaftswald 

Source: Global Witness



 Aktivisten von Friends of the Earth 
Europe und Indonesien haben eine
tourten durch Europa, um 
Aufmerksamkeit auf das Problem zu
lenken. Sie brachten ihre Erfahrungen mit
der umwelt- und sozialzerstörerischen
Palmölproduktion in Südostasien auf den 
Kontinent, der am meisten für deren
Finanzierung verantwortlich ist. Laut
Friends of the Earth Europe sind
Palmölfirmen, oft mit der Unterstützung
europäischer Investoren, an Landraub, 
Abholzung und der illegalen Produktion
von Palmöl in Indonesien beteiligt.

Site of a proposed palm oil plantation in Kalimantan, Indonesia. Dr Ward Berenschot

Site of a proposed palm oil plantation in Kalimantan, Indonesia. Dr Ward Berenschot



 Plantagen, die von der 
BumitamaAgri Group verwaltet
werden, verstoßen eindeutig gegen
nationale Gesetze und werden
beschuldigt, für die Abholzung von 
Wäldern und die Gefährdung von 
Orang-Utans verantwortlich zu sein. 
Palmölgiganten wie Wilmar 
International kaufen mehr als die 
Hälfte des Palmöls von 
BumitamaAgri und bringen illegales
Palmöl in ihre Lieferkette - mit
finanzieller Unterstützung von 
bekannten Namen wie Rabobank, 
BNP Paribas und Deutsche

Clearance for oil palm plantations near Tanjung Puting National Park. An
excavator constructs a canal in recently cleared land in an oil palm
concession owned by PT Andalan Sukses Makmur a subsidiary of
Bumitama Agro Ltd. © Ulet Ifansasti / Greenpeace



Peatland forest clearance for palm oil. Excavators
clear intact peatland forests and build drainage
canals in an oil palm concession owned by PT
Andalan Sukses Makmur a subsidiary of Bumitama
Agro Ltd. © Kemal Jufri / Greenpeace



Palmöl – Der Tod des Regenwaldes durch 
Landgrabbing

 Die Produktion von Palmöl ist der Haupttreiber 
von Landgrabbing und Abholzung des 
Regenwaldes in Asien
 Palmöl steckt in vielen Altagsprodukten: 
Kosmetika, Putzmittel, Plastikverpackungen, 
Nahrungsmitteln uvm. 
 Mit 66 Mio. t / Jahr auf 27 Mio. ha meist 
produziertes Pflanzenöl
 Feucht-warme Tropen vor allem in Südostasien 
bieten für Ölpalmen ideale 
Wachstumsbedingungen

Pak Gordy holding palm oil fruit, Sumatra, Indonesia
© James Morgan / WWF International



Palmöl – Der Tod des Regenwaldes durch 
Landgrabbing

 Politische Ausrichtungen in der EU und 
vor allem in Deutschland fördert 
Landgrabbing in Bezug auf 
Palmölproduktion in Südostasien
 Importe in EU 2018: 7,6 Mio. t davon 53% 
für Biodiesel ; 35% für Lebensmittel, 
Tierfutter, Chemie; 12% für Elektrizität und 
Wärme
 Vor allem das fehlgeleitete Erneuerbare 
Energiengesetz ist ein Treiber Source: Global Wittens 



Palmöl – Der Tod des Regenwaldes durch 
Landgrabbing 

 Palmölplantagen vertreiben indigene 
Bevölkerungsgruppen, führen zu 
Regenwaldrodungen und Artensterben
 Über die Hälfte des weltweit produzierten Palmöls 
kommt aus Indonesien
 Indonesien und Malaysia sind die bedeutensten
Produktionsländer
 Deutschland ist größter Palmölimporteur mit ca. 
1,6 Mio. t jährlich 

Open burning at a plantation in Riau, Indonesia: a nightmare 
for the environment. Photo: Wahyudi/AFP



Palmöl – Der Tod des Regenwaldes durch 
Landgrabbing 

 Roundtable for sustainable Palmoil (RSPO) – Eine Lösung?
 Freiwilliger internationaler Zusammenschluß aus 
Palmölproduzenten, -händlern, Industrieunternehmen, 
Banken, NROen gemeinsam mit dem WWF
 Keine ambitionierten Kriterien, Klimaschutz und der Schutz 
indigener Bevölkerungsgruppen wird kaum berücksichtigt
 Wilmar, als einer der weltweit größten Palmölproduzenten, 
ist allein in Indonesien in 100 Land- und 
Menschrechtskonflikten verwickelt 



Palmöl – Der Tod des Regenwaldes durch 
Landgrabbing 

 Palmölproduktion in Indonesien – eine 
eindeutige Tendenz
 Auf einer Fläche von (in Mio. ha)
 1985: 0,8
 2005: 5,6
 2011: 10
 2015: 15,9
 2020: 22,9 (Prognose)



Villager look over the land and forest recently lost to HAGL, 
Cambodia, 2013.Source: Global Witness

 Die hier aufgezeigten Probleme 
verdeutlichen das Fehlen eines 
verbindlichen internationalen Rahmens, 
der genutzt werden kann, um 
Unternehmen wie VRG, HAGL, 
BumitamaAgri Group USW daran zu 
hindern, Menschenrechte oder die 
Umwelt ungestraft zu missachten, 
insbesondere wenn die Regierungen der 
Gastländer - wie die in Indonesien, 
Kambodscha und Laos - dieser Pflicht 
nicht nachkommen. 

 Mit der zunehmenden Globalisierung der Finanz- und Rohstoffströme sind 
internationale Institutionen immer stärker in solche Landnahmen verwickelt, 
ebenso wie die Regierungen der Länder, in denen jagende Land-"Investoren" 
ihren Sitz haben. Eine globale politische Führung ist dringend erforderlich, um 
international gültige, verbindliche Regelungen zu schaffen und durchzusetzen, 
um diesen Skandal zu bekämpfen.



Für weitere Infos folgen Sie den untenstehenden Links 

• https://www.globalwitness.org/en/campaigns/land-deals/rubberbarons/

• https://brotfueralle.ch/thema/land-grabbing/

• https://www.foeeurope.org/paradise-lost-land-grabbing-indonesia-051213

• https://cdn2.globalwitness.org/archive/files/library/rubberbaronssummaryenglish.doc.pdf

• https://www.iied.org/how-investment-treaties-protect-land-grab-deals

• https://www.foeeurope.org/sites/default/files/publications/foee_bumitama_factsheet_march2014_0.pdf

• https://news.mongabay.com/2013/12/palm-oil-company-bumitama-under-fire-for-clearing-rainforest-endangering-orangutans/

• https://www.tni.org/en/publication/tourism-and-land-grabbing-in-bali

• https://theconversation.com/the-new-superpowers-in-the-global-land-grab-and-how-they-operate-71294

• https://ipad.fas.usda.gov/highlights/2010/10/Indonesia/

• http://www.igbp.net/news/features/features/copingwithalandgrabworldlessonsfromlaos.5.19895cff13e9f675e252ba.html

• https://suedostasien.net/palmoel-siegel-nachhaltigkeit/

• Landgrabbing in Kambodscha (https://www.youtube.com/watch?v=7-zrdK0S750&ab_channel=NachDenkSeiten)

• Landraub - Landgrabbing - Die Dokumentation (https://www.youtube.com/watch?v=LdeSgvjpwNc&t=41s&ab_channel=DerNachhaltigkeitskanal)

• Land Grabs (https://www.youtube.com/watch?v=WIscaRlkpYI&t=39s&ab_channel=LifeMosaic)

• Indonesia's state-authorised land grabs discriminate against indigenous peoples and destroy forests (https://www.youtube.com/watch?v=HyMOV7J5-
yM&t=299s&ab_channel=ForestPeoplesProg)

• Land Grabbing and Evictions in Ratanakiri Province, Cambodia: Social Issue Documentary, 'CRISIS’ 
(https://www.youtube.com/watch?v=97n7pj0Jg9E&t=959s&ab_channel=CAMERADO)


